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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich 
bedeutend

Kurzcharakteristik

Der Bereich um die Kreuzung Georg-Schumann-/ Linkelstraße kristallisierte sich ab dem späten 19. 

Jahrhundert als neues Zentrum Wahrens heraus. In diesem Umfeld errichtete der Grundstückseigentümer 

und Zimmermann Paul Flemming 1909-10 ein viergeschossiges Wohnhaus. Während die Pläne des 

Möckauer Architekten Otto Jänichen in Bezug auf Kubatur und Grundrissgestaltung umgesetzt wurden, 

übernahm der Architekt Fritz Drechsler die Überarbeitung der zunächst späthistoristisch projektierten 

Fassadengestaltung. Die nun schlichte Putzfassade im Sinne des Reformstils mit Rustikasockel und 

Schablonen-Putzdekorationen findet ihren Abschluss in einem asymmetrisch angeordneten Zwerchgiebel. 

Ein ebenfalls mit sparsamen Schmuckakzenten verzierter Kastenerker im ersten und zweiten Obergeschoss 

bildet den optischen Mittelpunkt der straßenseitigen Fassade. Vor allem im Kontrast zur 

gegenüberliegenden Wohnanlage aus den späten 1920er Jahren kommt dem Mietshaus eine 

baugeschichtliche und ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung zu.
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